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Getrost o Weib! Schon roflet 
lusammen .."ch die heilte Schar, 
die diesen furchtBar'n Drehen spoftet 
und ihn vertdgen wird mit Haut und 

Wir .und die Schar, wir Junten! 
Wir Lammen uher Stock und Stern 
gleich wie im Tanz gesprungen 
und wollen dick o "Welt, hcfreinl 

Wir wollen mit langen Lanien 

dem Drachen durchhohren den Bauch 



=r„ Lei. das süß« Gif 
BarrikadenL cid. 



> Pflaabn-. dessen S: 
n rerfurctitea Feld. 



Aufruf 



FSrtt eucb den Barl Brandrot 
Verlaß (noch nackt) du laue Federbett. 
Dm Horizont erku'mml das klappernde S 
der Hungersnot 

Ein Hahn kräht überlaut. 
Em früher Trambatnwagen triumphiert 
über den Mond, der wie ein Fragezeichen 
Der Morgen graut 

Bietet der Zeit die Stinte dar. 
Erlernt den dröhnenden Emporerachriß. 
Setzt rueh m* Wehr mit vorgewölbter Bna 

Verhärtet euren Sinn. 

Die Freiheit ist Je, Helden bnber Lohn. 
Tretet vor dee Tyrannen unterhöhlten Thron 

Zeigt euch Jej Tag« wert, 
der mit gezwungenem Dolch die Nebekduel] 
der bleiern lallenden Vergangenheit dutduticBt 
Wetzt euer Schwert 




Dem Spalt des Himmels gelb entfahrt e 
Dan HcrWLub tanzt, Em Schimmel g 
Ein Sehutimann getieft. Em Kinclerschwi 

Ein Junger Menget ichwingt ein Kanonen] 
Ein winziger Vogel wirft die Brust empo 
und eingt und gingt: O Sonne, welche en 

Aus tausend Mäulcra quillt ein roter Sehr 
Entfeaelt raat ein ungeheurer Sturm, 
der VolLerkneeWkafV mor.en gewordenen 
zerknickend, ah ob er ein Holucbeit sei. 

Der Freiheit Fahne went gewifterwJd 
Die Luft erbebt von brausendem Cegtng, 
und durch die Stadt Betraten out Siegcrgaag 
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Do Wind trompetet tobL 

M,t übcrn-diseb leckendem Geeckt 

erklimmt an Zwerg die Brtflerbülme ujh 

d« Volk» WoU 

Ein Scbüler nimmt Reiffau. 
und «cbüttelt seine Fault mit einem Set» 
Lawinen donnern und begraben der Kultu 
baufälliges Haus. 

Mit j'äb entblößter Brust 
bietet ein Weib dem PäLellliek sieb Jar. 
Zum Rj'cbtplati wälxt der Unterdrückten 1s 
sieb unbewußt 

Der Brückenbogen kk 

Ein blcicber Beöler klammert sieb ans Tor. 
indes der FreiLert fakibaltes Lied empor 
nun Himm el sebwebt 
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Eid Musketier mit rotem StDppclkmn 
erkilzte »ich und legte demgemäß 

der keineswegs empörten Kellnerin. 

Ein Fliegenschwarm summte vergnügt unt 

und schob den Summer Im t weit uu Gern 
Behaglich tänzelte ein Ahorntlaft. 

Noch ehen stand ein ernster Bürger steif 
vor der gestikulierenden Gemüsefrau 
und überschlug noch einmal alles ganz gern 
Der Handel war heinah' zum Ab.cUuI? re 

Plötzlich platzte des Himmels blauer Darm 
von Großmannssucht unleidlich angesrratft, 
miften entzwei. Stürzne entflohn der Halt. 
Em Polizist sich übergebend, sehne: Alarm 

Das Rathaus raufte rados sich das Haar. 
Schornsteins, von der Wucht du eignen Fal 
betäubt, verdrehten ihren hangen Hak 
Die Stadt versank im Abgrund der Gefanr. 
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